
Verpasst

Die Zeit zerrann mir durch die Hände,

schmückt als Bilder nun die Wände,

liegt als Staub auf dem Regal,

von dem ich mir Zerstreuung stahl.

Als ich die Bücher durchgelesen,

ist das heut´ gestern gewesen,

damit ich es auch wohl bemerke,

gibt es davon Historienwerke.

So lese ich nun lang und breit,

von meiner schönen Jugendzeit.

Und fragst du mich, war´s damals wilder,

verweise ich dich auf die Bilder.
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